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aha braucht Stabilität! 

Gruppe CDU/FDP begrüßt Entscheidung zur Verlängerung des Vertrages von Thomas Schwarz als 

Geschäftsführer beim Abfallentsorger aha 

 

 

„Aktuell ist bei aha durch die Umstellung vom Sack zur Tonne und den dazugehörigen Gesprächen mit den 

Kommunen sowie Bürgerinnen und Bürgern viel im Wandel. Da ist es richtig, durch Kontinuität in der Ge-

schäftsführung zusätzliche Unruhen zu vermeiden“, so der Sprecher der Gruppe CDU/FDP im Ausschuss 

für Abfallwirtschaft Rolf-Axel Eberhardt.  

 

Hintergrund der Aussage ist der jüngste Vorschlag der Regionsverwaltung, den Vertrag mit Thomas 

Schwarz als Geschäftsführer von aha bis Ende 2025 zu verlängern. Bisher ist man davon ausgegangen, 

dass der Vertrag von Schwarz zum 31. März 2024 ausläuft und eine Nachfolge gesucht wird. Der aktuelle 

Vorschlag für die Verbandsversammlung beendet diese Spekulationen und schafft Klarheit über die Zukunft 

der Geschäftsführung bei aha. 

 

Die Gruppe CDU/FDP erklärt, dass sie hinter dem Vorschlag der Verwaltung stehe und bescheinigt Thomas 

Schwarz in seiner Zeit seit 2016 aha, mit ruhiger Hand geführt zu haben.  

 

„Die flächendeckende Einführung der Tonnenabholung für die verschiedenen Arten von Müll sind nicht nur 

für die Bürgerinnen und Bürger der Region Hannover eine Herausforderung, sondern auch für den Abfall-

wirtschaftsbetrieb. Wir setzen unser Vertrauen in Herrn Schwarz, diese Entwicklungen im Interesse aller 

Beteiligten weiter voran zu bringen und hoffen auf eine weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit in der Zu-

kunft“, so Eberhardt abschließend. 
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